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Nr. 1 Vollzug der StVO - Halte-
verbot in der Wagga-Wagga-
Straße

Die Große Kreisstadt Nördlingen
erlässt als sachlich und örtlich zu-
ständige Straßenverkehrsbehörde
auf Grund der §§ 44 und 45 StVO
i.V. mit Art. 2 des Gesetzes über
Zuständigkeiten im Verkehrswesen
(ZustGVerk) vom 28.06.1990
(GVBl. S. 220) zuletzt geändert
durch Gesetz vom 24.04.2003
(GVBl. S. 490) aus Gründen der Si-
cherheit oder Ordnung des Ver-
kehrs folgende verkehrsrechtliche

Anordnung:
1. In der Wagga-Wagga-Straße

wird südlich des Grundstückes
Beethovenstraße 15 für einen Be-
reich von ca. 20 m ab der Kerschen-
steinerstraße ein Haltverbot ange-
ordnet, um das Sichtdreieck für den
Geh- und Radweg zu gewährleisten.
Die Beschilderung erfolgt durch
Zeichen 283-20.

2. Diese Anordnung wird mit der
Aufstellung der Verkehrszeichen
und Verkehrseinrichtungen wirk-
sam.

3. Zuwiderhandlungen gegen die-
se Anordnung sind nach § 49 StVO
Ordnungswidrigkeiten im Sinne des
§ 24 StVG und werden mit Geldbu-
ßen geahndet.

4. Die bereits früher getroffenen
Verkehrsregelungen treten, soweit
sie dieser Anordnung entgegenste-
hen, mit dem Aufstellen der Ver-
kehrszeichen und Verkehrseinrich-
tungen nach Nr. 1 außer Kraft.

Nördlingen, 11.12.2019

Stadt Nördlingen
Hermann Faul

Oberbürgermeister

Nr. 2 Märkte 2020
In der Stadt Nördlingen finden im

Jahr 2020 folgende Märkte statt:
1. Frühjahrsmarkt (22.03.2020)
2. Stabenfest (08.05.-11.05.2020)
3. Nördlinger Mess’ (13.06.

-22.06.2020); Krammarkt
4. Herbstmarkt (18.10.2020)
5. Weihnachtsmarkt (27.11. -

23.12.2020)
Die Bewerbungsfristen für die

oben genannten Märkte werden wie
folgt festgesetzt:

Zu 1.: 10.02.2020
Zu 2.: 10.02.2020
Zu 3.: 01.03.2020
Zu 4.: 01.09.2020
Zu 5.: 01.06.2020
Die Gesuche auf Zuteilung von

Verkaufsplätzen sind bei der Stadt
Nördlingen, SG 31 Ordnungswesen,
Eisengasse 6, 1 OG. - Zimmer 13
Herrn Wizinger (Tel. 84-162, Fax
84-330), unter Vorlage eines Licht-
bildes des Verkaufsstandes/-anhän-
gers aus neuester Zeit, unter Angabe
der genauen, ständigen Anschrift
des Bewerbers, sowie Telefon- oder
Handynummer, der Verkaufsge-
genstände, der Frontlänge und der
Tiefe des zuzuteilenden Platzes.

Die Möglichkeiten der Berück-
sichtigung in der Imbissbranche
sind sehr stark eingeschränkt. Die
Bewerbungen begründen keinen
Rechtsanspruch auf eine Zulassung
oder einen bestimmten Platz. Zulas-
sungen erfolgen ausschließlich mit
schriftlichem Bescheid. Verspätet
eingegangene oder unvollständige
Gesuche können keine Berücksich-
tigung finden.

Nördlingen, den 10.01.2020
Stadt Nördlingen

Hermann Faul
Oberbürgermeister

Auf Wunsch des Landratsamtes
Donau-Ries veröffentlichen wir fol-
gende Mitteilung.

Nr. 3 „Auftakt Nachhaltigkeit
2020 - Donau-Ries macht Zu-
kunft“

Sehr geehrte Damen und Herren,
unser Landkreis steht gut da. Zahl-
reiche Indikatoren zeigen, dass der
Landkreis Donau-Ries sozial, öko-
nomisch und ökologisch auf einem
nachhaltigen Weg ist. Das zeigt zum
Beispiel das entwicklungspolitische
Engagement des Kreises („1.000
Schulen für unsere Welt“), die För-
derung der Biodiversität („Unser
Landkreis blüht auf“) und die Maß-

nahmen zum Klimaschutz
(„100.000 Bäume für den Land-
kreis“). Darauf wollen wir uns aber
nicht ausruhen. In der letzten Kreis-
tagssitzung des Jahres 2019 haben
wir gemeinsam beschlossen, Nach-
haltigkeit zum Leitziel der Land-
kreispolitik zu machen.

Die Vereinten Nationen haben
bereits im Jahr 2015 17 Nachhaltig-
keitsziele festgelegt. Um sich der
Aufgabe eines nachhaltigen politi-
schen Handelns zu stellen, hat des-
halb der Landkreis Donau-Ries die-
se weltweiten Entwicklungsziele auf
sich selbst angewandt und über-
prüft, wo im Lichte der Agenda
2030 noch besonderer Handlungs-
bedarf besteht und wo wir bereits
erfolgreich sind.

Mit der Veranstaltung
„Auftakt Nachhaltigkeit 2020 -

Donau-Ries macht Zukunft“
am 27. Januar 2020, von 13:00

Uhr bis 16:00 Uhr in der Wörnitz-
halle Harburg laden wir Sie herzlich
dazu ein, in Anwesenheit des

Bundesministers für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung, Dr. Gerd Müller

das bisher Erreichte vor dem
Hintergrund der Agenda 2030 und
ihrer 17 Handlungsziele zu bewer-
ten und einen Blick in die Zukunft
unseres Landkreises zu werfen.

Bitte melden Sie sich, im Sinne
der Nachhaltigkeit papierlos, unter
www.donauries.bayern/nachhal-
tigkeit verbindlich an. Die Plätze
sind begrenzt.

Auf Wunsch des Landratsamtes
Donau-Ries veröffentlichen wir fol-
gende Mitteilung.

Nr. 4 Energie-Beratung des
Landkreises Donau-Ries - Bera-
tung zu allen Energie-Fragen

Sprechstunden in Donauwörth
und Nördlingen - alle Termine im
Überblick

Energie ist ein wertvolles Gut.
Und oft ist es gar nicht so schwer,
Energie und damit Kosten zu spa-
ren. Bei der neutralen Energie-Be-
ratung des Landkreises Donau-Ries
informieren Energieberater, wie
Bürger/innen ihren Energiever-
brauch senken können, ohne auf
Komfort verzichten zu müssen. Da-
von profitiert nicht nur der Geld-
beutel, sondern auch die Umwelt.
Bei der kosten-losen Energie-Bera-
tung erhalten die Kunden im Ein-
zelgespräch wichtige Informationen
über erneuerbare Energien, sonstige
Energieträger, Anwendungstechnik
(Heizsysteme, Warmwasser-Berei-
tung, Lüftung, sparsame Energie-

verwendung), Förderprogramme
(staatliche und andere) sowie ge-
setzliche Rahmenbedingungen
(Energieeinsparverordnung, Bun-
desimmissionsschutzgesetz) und
eine grobe Betrachtung der Wirt-
schaftlichkeit (Vergleich der Kos-
ten: fix, variabel, Bau, Betrieb). Die
Berater geben aber auch Tipps zum
Nutzer-Verhalten, also richtigem
Heizen und Lüften, um damit Ener-
gie einzusparen. Wichtig sind vielen
Bürger/innen aber auch Informatio-
nen über bauliche Änderungen im
Bestand, also Dämm-Maßnahmen
an Außenwand, Dach, Decken und
Fenstern. Pro Monat gibt es zwei
Beratungstermine: Jeden ersten
Donnerstag im Monat von 14 bis 17
Uhr in Donauwörth im Forum für
Bildung und Energie, dem vhs-Ge-
bäude im Spindeltal 5, und jeden
dritten Donnerstag im Monat von
14 bis 17 Uhr in Nördlingen in der
Bauinnung Nordschwaben, Ker-
schensteiner Str. 35. Pro Nachmit-
tag stehen je zwei ausgebildete
Energieberater für eine individuelle
und neutrale Beratung zur Verfü-
gung.

Beratungstermine 2020 in
Nördlingen

16.01.20 Nördlingen
20.02.20 Nördlingen
19.03.20 Nördlingen
23.04.20 Nördlingen*
28.05.20 Nördlingen*
25.06.20 Nördlingen
16.07.20 Nördlingen
17.09.20 Nördlingen
15.10.20 Nördlingen
19.11.20 Nördlingen
17.12.20 Nördlingen
* Termin verschoben wegen Fe-

rien oder Feiertag
Im August finden keine Beratun-

gen statt.
Beratung zu Elektro-Mobilität
Ende 2015 hat der Landkreis Do-

nau-Ries sein Energieberatungsan-
gebot erweitert, nachdem das Inte-
resse der Bürger/innen an umwelt-
freundlicher Mobilität steigt. Des-
halb hat der Landkreis Donau-Ries
das Thema neu in sein Beratungsan-
gebot aufgenommen. Zusätzlich zu
der bewährten langjährigen Ener-
gie-Beratung bietet der Landkreis
Donau-Ries auch 2020 einmal im
Monat kostenlose und persönliche
Beratungen zu Elektro-Mobilität
und allen damit verbundenen The-
men an: Aufbau von Ladeinfra-
struktur, Nutzung von Solarstrom
für E-Autos, Autostromprodukte,
Laden im öffentlichen Netz, För-
derangebote und vieles mehr bis hin
zu E-Bike-Ladeinfrastruktur und

-Vermietkonzepten. Die Beratung
richtet sich an Privatleute, Unter-
nehmen sowie an Kommunen und
öffentliche Einrichtungen. Die Be-
ratung findet abwechselnd in Do-
nauwörth im Forum für Bildung
und Energie, dem vhs-Gebäude im
Spindeltal 5, und in Nördlingen in
der Bauinnung, Kerschensteiner
Str. 35, statt. Pro Nachmittag wer-
den maximal sechs Einzelgespräche
durchgeführt.

Termine für die Beratung zu
Elektro-Mobilität 2020 in Nörd-
lingen

18.02.20 Nördlingen
28.04.20 Nördlingen
23.06.20 Nördlingen
08.09.20 Nördlingen
24.11.20 Nördlingen
Im August finden keine Bera-

tungen statt.
Anmeldung erforderlich
Sowohl für die Beratung zur

Elektromobilität wie auch für die
Energie-Beratung gilt: Es ist eine
kurze telefonische Terminvereinba-
rung unter Tel. 0906/74-258 (Land-
kreis Donau-Ries, Kreisentwick-
lung) für die Termine in Donau-
wörth bzw. Tel. 09081/25970 (Bau-
innung) für die Termine in Nördlin-
gen erforderlich.

Das Faltblatt zur Energie-Bera-
tung mit den aktuellen Beratungs-
terminen liegt bei allen Gemeinde-
verwaltungen, im Landratsamt, bei
den Sparkassen, den Volksbanken
Raiffeisenbanken und den Zeitun-
gen aus.

Nr. 5 Magisches Kabarett am
Freitag, 31. Januar 2020 im Stadt-
saal - Das Regenauer-Kuch Pro-
jekt

Da haben sich Zwei gefunden!
Bernd Regenauer, Nürnbergs be-
kanntester Kabarettist und Träger
des Deutschen Kabarettpreises, und
Christoph Kuch, Deutscher Meister
und Gewinner der Weltmeister-
schaft der Zauberkunst in der Sparte
Mentalmagie, sind erstmals als Duo
auf den deutschsprachigen Bühnen-
brettern zu erleben.

Zwei charismatische Künstler,
zwei Meister ihres Fachs mit einem
ungewöhnlichen Programm. Einem
Abend voller Überraschungen und
verblüffender Effekte, der so in kei-
ne gängige Schublade passt und in
den Zuschauerköpfen lange nach-
hallen wird, da er Ihre Wahrneh-
mung auf eine harte Probe stellt.

Interaktiv, intelligent, skurril -
und vor allem ausgesprochen unter-
haltsam bringen Christoph Kuch
und Bernd Regenauer höchst ver-

wunderbar und rätselhaft zusam-
men, was vordergründig nicht zu-
sammenpasst.

Aus der Realität wird ein offenes
Spiel mit Illusionen, Fakten werden
zur Fiktion. Magie meets Kabarett
... und das macht Spaß!

Bernd Regenauer ist einem brei-
ten Publikum durch seine Kult-Co-
medyserie „Metzgerei Boggnsagg“
und seine Kunstfigur „Harald Nüt-
zet“ bekannt, für die er mit dem
Sonderpreis des Deutschen Kaba-
rett-Preises ausgezeichnet wurde.
Er textete u. a. für Dieter Hilde-
brandts „Scheibenwischer“ und die
Ruhrfestspiele Recklinghausen, und
liefert satirische Kommentare für
Presse, Rundfunk und Fernsehen.

Christoph Kuch wird für seine
humor-und zugleich niveauvolle
Unterhaltung geschätzt und ist als
preisgekrönter Mentalmagier gern
gesehener Gast in zahlreichen Fern-
sehsendungen, wie „Pelzig hält
sich“ im ZDF, die NDR Talkshow,
Stern TV und viele mehr. Seine En-
gagements führen den studierten
Diplom-Kaufmann durch das ge-
samte Bundesgebiet sowie Europa,
Asien, Australien und die USA.

Das ungewöhnliche Kleinkunst-
angebot der Stadt Nördlingen gibt
es am Freitag, 31. Januar 2020 im
Stadtsaal „Klösterle“ zu sehen. Kar-
ten sind bei der Tourist-Information
erhältlich oder können im Internet
unter www.ticket.noerdlingen.de
reserviert werden.

Auf Wunsch der Jagdgenossen-
schaft Nördlingen veröffentlichen
wir folgende Mitteilung.

Nr. 6 Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Nördlingen

Am Dienstag, den 28. Januar
2020 findet um 20.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Nördlingen beim Jagd-
vorsteher Andreas Husel - Bleich-
graben 6, 86720 Nördlingen statt.

Hierzu sind alle Mitglieder herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft

und des Kassierers
7. Verschiedenes
Im Anschluss an die Jagdver-

sammlung erfolgt der Jahresab-
schlussberichtes der Walzenge-
meinschaft.

Andreas Husel,
Jagdvorsteher

Mit Gewehr, Pistole und Bogen im Einsatz
St. Sebastian Maihingen Bei den Vereinsmeisterschaften werden in zahlreichen Disziplinen die besten

Akteure ermittelt. Die neuen Schützenkönige heißen Herbert Körber und Max Thum
VON SUSANNE STIMPFLE

Maihingen Zum Abschluss eines er-
folgreichen Schießjahres kürten die
Maihinger Sebastianschützen vor
kurzem in ihrem Schützenheim die
neuen Schützenkönige und Vereins-
meister. In seiner Ansprache blickte
Vereinsvorsitzender Ludwig Oster-
meyer auf ein vielseitiges und er-
folgreiches sportliches Jahr zurück.

Markus Haas siegte in der Ver-
einsmeisterschaft Luftgewehr mit
377,3 Ringen im Durchschnitt. Bei
den Damen eroberte Marlene Mie-
lich mit 376,0 Ringen im Schnitt den
Vereinstitel. Im Wettbewerb mit
der Luftpistole lag Wendelin Bosch
mit 357,4 Ringen vorne. Die Senio-
ren B aufgelegt führt Edwin Vietz
mit sagenhaften 316,6 Ringen im
Durchschnitt an. Bester Schütze am
Sportpistolenstand war Josef Leber-
le, der sich mit 268,5 Ringen im
Durchschnitt den Vereinstitel si-
cherte. Die Dreikönigsscheibe, die
am Sportpistolenstand herausge-
schossen wurde, konnte Xaver Le-
berle in Empfang nehmen.

Sieben Bogenschützen waren zur
Vereinsmeisterschaft angetreten.
Tobias Werner sicherte sich dabei
mit 272,7 Ringen den Vereinstitel.
In der Jugendklasse Bogen siegte
Tizian Röttinger mit 240 Ringen.
Erfreulicherweise waren auch acht
Schüler-Bogenschützen am Start die
sich in zwei verschiedene Klassen
aufteilten. Hier belegte in der Klasse
Schüler B Silas Kienle den ersten
Platz, den zweiten Platz erreichte

Max Glöckner. In der Klasse Schü-
ler C belegte Max Stenzenberger vor
Jule Röttinger den ersten Platz.

Das Königschießen fand an fünf
Schießabenden statt. Unter den 61
Teilnehmern waren neun Jugendli-
che und zehn Damen. Das beste
Blattl, ein 8,1 Teiler, wurde von
Herbert Körber abgegeben, der sich
damit den Königstitel sicherte. Ju-
gendkönig wurde Max Thum mit
einem 33,1 Teiler.

Die Ergebnisse: Schützenkönig: 1.
Herbert Körber 8,1 Teiler, 2. Anton Göck
9,0 T. – Jugendkönig: 1. Max Thum

33,1 T., 2. Leon Hübner 56,8 T. – Über-
raschungsscheibe 2020: Ludwig
Ostermeyer 10 Teiler. – Blattlprämie: 1.
Julian Göck 21,1 T., 2. Markus Göck 21.8
T., 3. Marlene Mielich 22,5 T. – Jahres-
blattl: 1. Karl Haas 2,0 Teiler, 2. Edwin
Vietz 3,6 T., 3. Herbert Körber 4,2 T.

Vereinsmeister Schützenklasse:
1. Markus Haas 377,3 Ringe, 2. Markus
Göck 373,9 R., 3. Sebastian Stimpfle
369,4 R. – Damen: 1. Marlene Mielich
376,0 R., 2. Susanne Stimpfle 365,0 R.,
3. Irmgard Mayer 338,0 R. – Jugend: 1.
Leon Hübner 345,3 R., 2. Lea Röttinger
345,3 R., 3. Max Thum 307,9 R. – Schü-

ler: 1 Benedikt Thum 82,0 R. – Senio-
ren A aufgelegt: 1. Ludwig Ostermeyer
308,8 R. – Senioren B aufgelegt: 1.
Edwin Vietz 316,6 R., 2. Herbert Körber
312,7 R., 3. Monika Ostermeyer 307,1 R.
– Luftpistole: 1. Wendelin Bosch 357,4
R., 2. Josef Leberle 350,3 R., 3. Michael
Zwickel 340,4 R.

Vereinsmeisterschaft Bogen-
schießen: 1. Tobias Werner 272,7 R., 2.
Ralf Stenzenberger 264,0 R., 3. Markus
Haas 252,5 R. – Bogen Schüler B: 1.
Silas Kienle 199 R., 2. Max Glöckner 197
R., 3. Philipp Haas 161 R. – Bo-
gen Schüler C: 1. Max Stenzenberger

247 R., 2. Jule Röttinger 159 R., 3. Laura
Stenzenberger 126 R. – Bogen Jugend:
1. Tizian Röttinger 240 R., 2. Lili Herrle
182 R.

Vereinsmeisterschaft Sportpisto-
le: 1. Josef Leberle 268,5 R., 2. Karl-
Heinz Bengesser 255,4 R., 3. Georg Sten-
zenberger 250,6 R. – Großkaliber Pis-
tole: 1. Klaus Schaal 319 R., 2. Siegfried
Hahn 285 R., 3. Markus Leberle 264 R. –
Großkaliber Revolver: 1. Karl-Heinz
Bengesser 330 R. 2. Wendelin Bosch 301
R., 3. Xaver Leberle 215 R.

Dreikönigsscheibe 2019: Xaver
Leberle 663 Teiler.

Die erfolgreichen Maihinger Schützen (von links): Karl Haas, Xaver Leberle, Marlene Mielich, Vizekönig Anton Göck, Josef Leberle, Tobias Werner, Schützenkönig Herbert
Körber, Vorstand Ludwig Ostermeyer, Markus Haas, Jugendkönig Max Thum, Wendelin Bosch, Tizian Röttinger, Karl-Heinz Bengesser, Jugendvizekönig Leon Hübner, Silas
Kienle, Edwin Vietz und Benedikt Thum. Foto: Hans-Peter Mayer

Nico Hensolt hört
am Saisonende auf
Hainsfarth Nico Hensolt, der aktuel-
le Spielertrainer des Fußball-Kreis-
ligisten TSV Hainsfarth, wird dort
keine weitere Saison als Coach dran-
hängen. „Ich werde mich mehr auf
mein Masterstudium in Erlangen
konzentrieren. Es geht langsam auf
das Ende zu und da will ich schon ei-
nen guten Abschluss haben. Da ist
mir das mit dem Trainergeschäft
einfach zu viel“, sagt der 28-jährige
Defensivspieler, der seit 2016 Spie-
lertrainer bei seinem Heimatverein
TSV Hainsfarth ist.

Gleich in der ersten Saison gelang
ihm mit seinem Team als Vizemeis-

ter der Aufstieg in
die Kreisliga. In
seiner zweiten
Saison wurde er
Achter, in der
dritten Saison
Siebter und in der
aktuellen Spiel-
zeit sind die
Nordrieser Zehn-
ter, nur zwei
Punkte vom Re-

legationsplatz entfernt. Vor seiner
Zeit in Hainsfarth spielte er von
2011 bis 2016 beim TSV Nördlingen
(eine Saison Bezirksoberliga, vier
Runden Landesliga).

Der Verein bedauert Hensolts
Entscheidung: „Leider hört Nico
auf, um sich noch intensiver um sein
Studium in Erlangen kümmern zu
können. Momentan kann man sa-
gen, dass wir noch auf Trainersuche
sind. Wir haben zwar ein, zwei Op-
tionen, die aber noch nicht spruch-
reif sind“, erklärt Holger Meyr, zu-
sammen mit Ralph Fackler Abtei-
lungsleiter beim TSV. (jais)

Nico Hensolt.
Foto: Klaus Jais


